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Der aus dem 14. Jahrhundert stammende, im Kern spätgotische Bau in der 
Heinrichstraße wurde 1611 erweitert. Die spätgotische Außenkanzel gehörte 
ursprünglich zur Wolfskapelle. Ein Kunstwerke besonderer Art sind die 
Alabasterkanzel und die großartige Kreuzigungsgruppe im Innern der Kirche.   
 

 
 


